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Hintergrund
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Institut für Verfahrenstechnik, Umwelttechnik und 
Technische Biowissenschaften, TU Wien
Mechanische Verfahrenstechnik und Luftreinhaltetechnik

• Entstaubungstechnik, Partikelmesstechnik
• Fasercharakterisierung und Recycling von Textilien
• Recyclingtechnik und -systeme

Projekt TransLoC (WWTF)
• Szenarienbasierte Modellierung Materiallager und -flüsse im Wiener 

Hochbau 1991-2050
• Materialflussanalyse Recycling von mineralischen Baurestmassen 

(Gesteinskörnung im Beton)
• Evaluierung der Auswirkungen von Maßnahmen im Hochbau auf die 

Ressourcenindikatoren in Wien
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Smart Klima City Wien Rahmenstrategie

Mission
“Hohe Lebensqualität für alle 
Wienerinnen und Wiener bei 
größtmöglicher Ressourcen-
schonung durch soziale und 
technische Innovationen.”

Ressourcenschonung
• Energieverbrauch
• CO2 Emissionen
• Materialfußabdruck

SOURCE: SMART CITY WIEN. DOWNLOAD FROM HTTPS://SMARTCITY.WIEN.GV.AT/EN/STRATEGY/
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Warum Materialfußabdruck? Rohstoffförderung

6

BFW (2022). BODENKARTE ÖSTERREICH. DOWNLOAD VON HTTPS://BODENKARTE.AT/.

BUNDESAMT FÜR EICH- UND VERMESSUNGSWESEN (2022). NÖ ATLAS. DOWNLOAD VON HTTPS://ATLAS.NOE.GV.AT/.

https://bodenkarte.at/
https://atlas.noe.gv.at/


Jakob Lederer | Klimatag 2024 | Wien | 03.04.2024

Warum diese Studie? Klima- und Ressourcendiskurs

„Das andere sind bestehende Bauten […] aus der Zwischen- und Nachkriegszeit […]. „Hier 
stellt sie die Frage, ob diese Gebäude noch sanierungsfähig sind oder durch Neubauten 
ersetzt werden sollen", sagt [ein Klimaexperte].“

WIENER ZEITUNG (2019); GASSNER (2018)

1. Diskurs zu Gebäudeabbruch und -sanierung

2. Diskurs zu Kreislaufwirtschaft im Bauwesen

Bild aufgenommen bei der Präsentation des Entwurfs der Smart City Wien Rahmenstrategie 
2019  
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Fragestellung

1. Wie wirken sich unterschiedliche Abbruch- und 
Sanierungsszenarien in Wien auf Heizenergieverbrauch, 
Treibhausgasemissionen und Materialfußabdruck aus?

2. Welche Rolle spielen Abfallvermeidung, Reuse und Recycling bei 
der Reduktion des Materialfußabdrucks?

• Fokus auf Mineralische Baustoffe und Abfälle
 Diese machen 95% der Materialien im Hochbau in Wien aus
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Methodik
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Bottom-up Modellierung Materialien im Gebäudesektor

LEDERER ET AL. (2021A)
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P = 200.000 Gebäude N = 207 Gebäude Bauakte MA37 und Auswertung
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Zusammensetzung von Abbruchgebäuden

KLEEMANN ET AL. (2016)
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Plandokumente auswerten Gebäude beproben



Jakob Lederer | Klimatag 2024 | Wien | 03.04.2024

Abbruch- und Sanierungszenarien für Wien 2016-2050

LEDERER ET AL. (2021B)
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1. Berücksichtigt vergangene Entwicklungen
2. Legt den Servicelevel (m² Nutzfläche/Person) fest

• BAU-Szenario
 Projektion vergangener Entwicklungen

• DEMO-Szenario
 Abbruch Bestandsgebäude
 Ersatz durch Neubau
 Geringere Sanierungsrate

• RENO-Szenario
 Kein Abbruch Gebäude <1946
 Hohe Sanierungsrate
 Mehr Dachgeschossausbau
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Kreislaufwirtschaftsszenario für mineralische Bau-
stoffe in Wien zur Reduktion des Materialfußabdrucks

LEDERER ET AL. (2020) 
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Ergebnisse
Abbruch- und Sanierungsszenarien + 
Kreislaufwirtschaftsszenario
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Energieverbrauch Raumheizung

LEDERER ET AL. (2024) BASIEREND AUF VEIGL ET AL. (2019)
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Treibhausgasemissionen Raumheizung

LEDERER ET AL. (2024) BASIEREND AUF VEIGL ET AL. (2019)
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Materialfußabdruck

PÖLZLER UND LEDERER (2022); PÖLZLER (2021)
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Wie erreichen die Szenarien die Ressourcenziele 2040

LEDERER ET AL. (2024)
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Heizwärme Treibhausgase Materialfußabdruck

Zielwerte bis 2040
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Wie trägt Kreislaufwirtschaft von mineralischen Bau-
stoffen dazu bei, den Materialfußabdruck zu reduzieren?

LEDERER ET AL. (2024)
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Welchen Beitrag liefern einzelne Reuse- und Recycling-
Optionen zur Reduktion des Materialfußabdrucks? 

LEDERER ET AL. (2024)
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Fazit und Ausblick

Sanierung gesamtheitlich vorteilhafter als Abbruch und Neubau
 Bessere Datenlage für einzelne Objekte erstellen!

Kreislaufwirtschaft reduziert den Materialfußabdruck
 Vermeidung am wichtigsten, dahinter Recycling
 Reuse bei mineralischen Baustoffen und Abfällen nicht relevant

Kreislaufwirtschaft und Treibhausgasemissionen
 Reduktion vor allem durch Ersatz von Zement und Zementrohstoffen
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QUELLE: REIMON (2022)
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Was Sie immer wissen wollten und sich dennoch zu 
fragen trauten
Gibt es nicht so etwas wie die technische Abbruchreife eines 
Gebäudes?

Wie ist das denn mit Reuse? Hilft das nichts? Wird doch auf- und 
abgebetet?

Und das Recycling spielt doch auch eine Rolle – Kreislaufwirtschaft 
und so?

Auf welchem Pfad befinden wir uns jetzt? Bau, Demo, Reno?

Und wie ist das mit dem Verkehr und der Verkehrsinfrastruktur?
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Gibt es nicht so etwas wie die technische 
Abbruchreife von Gebäuden?
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Nein, es gibt nur unkreative Ingenieurinnen und 
Architekt

ORF/APA (2018)
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Diskurs zur Ressourcenschonung im 
Bauwesen….
…. und warum wir glauben, das Reuse so wichtig ist

27
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Wie wird der Diskurs geführt?

QUELLE: ACHATZ ET AL. (2021)
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Leitfaden zur Kreislaufwirtschaft im Bausektor, 
basierend auf Interviews mit Expert*innen

Analyse des Textinhaltes
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Potential der Wiederverwendung zur Reduktion 
von Abfall
„…es (gibt) beträchtliche ungenutzte Potenziale [in Deutschland] zur 
Abfallvermeidung durch Wiederverwendung von Bauteilen…“ 

29

Quelle: Dechantsreiter et al. (2015)
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Abriss der I. Medizinische Klinik in Wien, August 2020

„Ein schöner Erfolg wurde 
in den letzten Wochen 
erzielt … die Rettung der 
Kabinen [des Paternoster] 
wurde vor kurzem von 
einem Team des Wiener 
Aufzugmuseums 
gestartet…60.400 kg 
wiederverwendbare 
Bauteile … wurden …  
über einen Bauteilkatalog 
vermittelt“

QUELLE: REPANET (2020)
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Abriss des Möbelhaus Leiner in Wien, Frühjahr 2021

„Aus alledem lässt sich schließen, 
dass die Lösung, das Stiegenhaus 
Stück für Stück zu demontieren und 
unter Liebhabern des Leiner’schen
Jugendstils zu verscherbeln, gar 
keine so schlechte ist. Im Sinne 
der Kreislaufwirtschaft bleiben 
die Bauteile erhalten und werden 
irgendwo auf der Welt weitergeliebt 
und weitergenutzt.“

QUELLE: CZAJA (2021)
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Sanierung des Postgebäudes Althan – Bestand 

QUELLE: STADT WIEN (2021)
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Sanierung des Postgebäudes Althan – Entkernung 

QUELLE: KLEEMANN (2018), ZITIERT IN ALLESCH ET AL. (2019)
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Sanierung des Postgebäudes Althan – Sanierung 

QUELLE: HAWELKA (2021)
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Vergleich zweier Abbruchgebäude + Wiederverwend-
ung mit einem sanierten Gebäude

35
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I. Medizinische Klinik Leiner Althan

Vergleich im Umgang mit drei Bestandsgebäuden
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Recycling: ein wichtiges Werkzeug – aber nur, 
wenn es richtig eingesetzt wird

36
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Mineralische Baustoffe und Baurestmassen in Wien 2014

Beton

Mauerwerk

Asphalt

Sand-Kies

Recycling allein reicht nicht, um Nachhaltigkeitsziele 
zu erreichen. Trotzdem sehr sehr wichtig.

QUELLE: LEDERER ET AL. (2020)

37

Verbrauchsreduktionsziel 
der Stadt Wien

Zu große Menge an 
Recyclingmaterial 

für Standardan-
wendung im 

Straßenbau in Wien
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Mineralische Baustoffe und Baurestmassen in Wien 2014

Hauptanwendungsgebiet 
für Recyclingbaustoffe

680,000 t/yr

1,680,000 t/yr
Recyclingbaustoffe 

produziert

<

1. Reduktion des Verbrauchs an Baustoffen
2. Herstellung von Recyclingprodukten, die auch in Wien nachgefragt werden!
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Substitutionsraten für natürliche Gesteinskörnung 
durch Recyclingbaustoff nach ÖNORM B4710, Teil 1

39

Baurestmassen Hochbau (hoher Ziegelanteil) Betonabbruch
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Szenario zur Reduktion des Primärrohstoffbedarfs

-32% Reduktion: 
Gut, aber zu wenig
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Weitergehende Maßnahmen, um die Ziele zu erreichen

Abfallvermeidung – weniger Abbruch

Ersatz der natürlichen Gesteinskörnung
• Baurestmassen, die derzeit ins Umland exportiert werden 

(Recyclingbaustoff)
• Mineralische Abfälle, die derzeit noch deponiert werden (Bett- und 

Rostaschen aus der Abfallverbrennung)

Ersatz der Rohstoffe in der Zement- und Zementklinkerproduktion
• Feinanteil aus der Aufbereitung von Baurestmassen
• Feinanteil aus der Aufbereitung von Bett- und Rostaschen
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Beton aus Recyclingbaustoff: eine wichtige 
Maßnahme!
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Bisherige Arbeiten und zukünftiger Bedarf

Modellierung der erzielbaren Ressourceneinsparung
• Abfallvermeidung (weniger Abbrüche von Gebäuden)
• Recyclingbeton mit Recyclingbaustoff

Beprobung einer Aufbereitungsanlage für Baurestmassen
• Abscheidung von Störstoffen (Holz, Kunststoff, Gips – Sulfat, Chlorid) 

durch Schwimm-Sink-Verfahren und Schwerwäsche
• Beurteilung der hergestellten Fraktionen

• Recyclingbaustoff als Gesteinskörnung
• Feinanteil als Sekundärrohstoff in der Zementindustrie

Umsetzung in Wien

43
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Beprobung Baurestmassenrecycling-Anlage

44

Trockenaufbereitung

Nassaufbereitung

Abwasserreinigung
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Recyclingbaustoff nach den jeweiligen 
Behandlungsschritten

45

Brecher Rohmaterial Produkt

4-8 mm
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Beton aus industriell hergestellter 
Gesteinskörnung aus Bett- und Rostaschen

46
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Bisherige Arbeiten 

6 Aufbereitungsversuche mit 4-6 Bett- und Rostaschen
• Jeweils 150-500 Tonnen
• Probenahme und Analyse der mineralischen Fraktion 0-8 mm

Weitergehende Aufbereitung der mineralischen Fraktion 0-8 mm
• Ziel: Erreichung der strengen Grenzwerte laut Betonnorm (0,01% Chlorid) 

zur Herstellung einer industriell hergestellten Gesteinskörnung
• Maßnahmen: Nass- und Trockensiebung, Stabilisierung (Alterung)
• Ergebnisse: Normbeton möglich bei Bettaschen, schwierig bei Rostaschen

Betonuntersuchungen
• Frisch- und Festbetoneigenschaften

47
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Aufbereitete Mineralik von Rost- und Bettaschen

Rostaschen Bettaschen

48
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Wie hat sich den die Situation 2016-2020 
entwickelt? Auf welchem Pfad sind wir?

49
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Anfall mineralischer Baurestmassen in Wien

QUELLE: MA22 (2021); LEDERER ET AL. (2021); GASSNER ET AL. (2021)
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Mineralische Baurestmassen in Wien

Bauschutt Betonabbruch Gleisschotter Straßenaufbruch
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Und wie ist das mit dem Verkehr und der 
Infrastruktur?

51
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Haben wir eh gemacht, aber irgendwann ist einmal 
auch Schluss! Vielen Dank für die Fragen!
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